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Die Gebührenansätze für die Anschlussgebühr und die Grundgebühr für die Be-
triebsgebühr basieren auf dem schweizerischen Baupreisindex, Region Zentral-
schweiz Baupreisindex Hochbau, von 112.3, Stand Oktober 2006 (Basis Oktober 
1998 = 100 Punkte). Bei einer Veränderung des schweizerischen Baupreisindex von 
mindestens 5 Punkten kann der Gemeinderat die Gebührenansätze im gleichen 
Verhältnis anpassen. 
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Die Anschlussgebühr beträgt : 
 

a) 1.25 % der Gebäudeversicherungssumme  
 

b) Versiegelungszuschlag bei Ableitung von Meteorwasser Fr. 20.-- je m2 ange-
schlossene versiegelte Fläche 

 

c) Flächen, welche in eine Versickerungsanlage ohne Überlauf entwässern, sind 
nicht gebührenpflichtig 

 

d) Bei bewilligter Retention reduziert sich die für den Versiegelungszuschlag 
massgebende Fläche um maximal 80 %. Die effektive Reduktion richtet sich 
nach dem Wirkungsgrad 
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Die Betriebsgebühr setzt sich zusammen aus Grundgebühr, Versiegelungszuschlag 
und Mengengebühr. 
�
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a) Die Grundgebühr beträgt Fr. 100.-- 
 

b) Bei Versickerung oder Retention von mindestens der Hälfte der ange-
schlossenen Fläche halbiert sich die Grundgebühr 

 

c) Wird sämtliches Regenwasser versickert, entfällt die Grundgebühr 
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Massgegend sind die Flächen, die am Ende des Vorjahres entwässert wurden. 
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Die PDVVJHEHQGH�YHUVLHJHOWH�)OlFKH errechnet sich wie folgt:  
 

Total versiegelte Fläche 
- abzüglich Flächen welche in eine Versickerungsanlage (ohne Überlauf) entwäs-

sern 
- abzüglich max. 80% der Flächen welche in eine Retentionsanlage entwässern 
 

a)  Beträgt die massgebende versiegelte  Fläche ZHQLJHU�DOV�����Pð entfällt der 
Versiegelungszuschlag 

 

b)  Beträgt die massgebende versiegelte Fläche PHKU�DOV�����Pð��sind die ersten 
500 m² mit der Grundgebühr abgedeckt; für je weitere angebrochene 100 m² 
beträgt der Versiegelungszuschlag Fr. 50.-- 
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Die Mengengebühr pro m³ Wassermenge wird vom Gemeinderat aufgrund der lang-
fristigen Finanzplanung für die Siedlungsentwässerung jährlich festgelegt. Die Basis 
bildet die Verbrauchsmenge des Vorjahres. 
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Zu allen Gebühren kommt die gesetzliche Mehrwertsteuer dazu. 
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Die Gebührenordnung tritt mit dem Siedlungsentwässerungsreglement auf den  
01.10.2006 in Kraft. 
 
 
 
Pfaffnau, 15. Mai 2007 
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  Der Gemeindepräsident:  Der Gemeindeschreiber: 
 
 
  Thomas Grüter Markus Stirnimann 
 
 
 
Beschlossen durch die Gemeindeversammlung am 15. Mai 2007  
 
 
Genehmigt durch den Regierungsrat des Kantons Luzern am 07. September 2007 


